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Ein Fest der Superlative!

Die EuroGames 2004, die vom 29. Juli bis zum 1. August in München stattfinden, werden eine der größten lesbisch-schwulen Sportveranstaltungen, die Europa je gesehen hat. Die Stadt München, die VeranstalterInnen und Sponsoren der Spiele sowie die Lizenzgeberin der EuroGames, die EGLSF, zeigen sich auf der Pressekonferenz zum Start der Spiele am 29. Juli mit den Vorbereitungen hoch zufrieden.

München, den 29. Juli 2004 – Als sich vor nun fast drei Jahren der EuroGames München e.V. formierte, setzten sich die OrganisatorInnen der IX. lesbisch-schwulen Sportmeisterschaften das ehrgeizige Ziel, mindestens 5.000 Sportlerinnen und Sportler an die Isar zu holen. „Dass sich jetzt mehr als 5.300 Aktive aus 38 Ländern registriert haben, ist ein grandioser Erfolg für uns,“ sagt Sabine Malecek, EuroTeamerin der ersten Stunde und verantwortlich für das Team Sport-Management. Aber nicht nur in Bezug auf die TeilnehmerInnenzahlen stellten die EuroGames in München einen Rekord auf. Zum ersten Mal finden nämlich viele der 26 angebotenen Sportarten auf olympischem Grund statt. „Und noch nie gab es ein so umfangreiches Kulturprogramm“, betont Sabine Malecek. Bemerkenswert sei vor allem das Engagement der über 200 ehrenamtlichen HelferInnen gewesen, die die EuroGames in den vergangenen Jahren organisiert haben. Besonderen Dank schuldeten die VeranstalterInnen den Sponsoren und der Stadt München, die die EuroGames nach Kräften unterstützt haben.

Die Stadt München gratuliert den OrganisatorInnen. Dr. Gabriele Weishäupl, Fremdenverkehrsdirektorin der Stadt München, freut sich über die zahlreichen BesucherInnen aus dem In- und Ausland: „Multisport, Engagement für Gleichberechtigung und Anerkennung, viel Spaß und 5.000 lesbische Sportlerinnen und schwule Sportler zu Besuch.“ Das seien großartige Aussichten für die bayerische Landeshauptstadt, deren Oberbürgermeister die Spiele am Abend im Rahmen einer feierlichen Gala in der Olympiahalle offiziell eröffnen wird. Christian Ude ist Schirmherr der EuroGames in München.
Für den Gold-Sponsoren Galeria Kaufhof München am Marienplatz waren die 

TeilnehmerInnenzahlen ein guter Grund, die EuroGames zu unterstützen, wie Geschäftsführer Wolfram Struth betont: „Die EuroGames sind zurzeit die größte Breitensport-Veranstaltung in Deutschland. 5.000 Teilnehmer und 20.000 Zuschauer sind für jeden Sponsor eine attraktive Zahl. Darunter finden sich viele potenzielle Kaufhof-Kunden.“

Aber natürlich geht es bei den EuroGames nicht nur darum, ein großes Fest des internationalen Sports zu feiern. Die EuroGames in München wollen auch die Ziele der European Gay and Lesbian Sport Federation (EGLSF) umsetzen, die Lizenzgeberin der Spiele ist und in Amsterdam sitzt. Zu diesen Zielen zählen: der Kampf gegen die Diskriminierung von Lesben und Schwulen im Sport, die Förderung der Integration von Lesben und Schwulen im Sport sowie der Austausch und die Zusammenarbeit zwischen nationalen und internationalen Sportorganisationen und Verbänden mit dem Ziel, Lesben und Schwule in ihre Aktivitäten einzubinden.

„Wir freuen uns sehr, dass die EuroGames in München so viele Besucherinnen und Besucher anziehen wie noch nie und zahlreiche Menschen für die Belange von Lesben und Schwulen im Sport sensibilisieren“, sagt Johan van de Ven vom Vorstand der EGLSF. „So stehen die Spiele nicht nur für spannende Wettkämpfe und ein fröhliches Miteinander, sondern sind auch ein eindringliches Plädoyer für mehr Toleranz im Sport.“

Die EuroGames richten sich an Sportlerinnen und Sportler, die sich für die Gleichstellung und Integration Homosexueller im Sport stark machen. Nach den Stationen Den Haag (1992, 1993), Frankfurt am Main (1995), Berlin (1996), Paris (1997), Zürich (2000), Hannover (2001) und Kopenhagen (2003) hat die Lizenz gebende European Gay and Lesbian Sport Federation aus Amsterdam München als Austragungsort für die Spiele bestimmt. Ausrichter ist der EuroGames München e.V. In neun Projektgruppen organisieren seit zwei Jahren mehr als 200 ehrenamtliche MitarbeiterInnen die Spiele. Ein achtköpfiger Vorstand koordiniert die Vorbereitungen.

Informationen und Pressematerial unter www.eurogames.info/2004
Sascha C. Falk Mrotzek 
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